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Textliche Festsetzungen 
 
1. Im allgemeinen Wohngebiet sind sonstige nicht störende Gewerbebetriebe, Anlagen für 

Verwaltungen, Gartenbaubetriebe und Tankstellen nicht zulässig. 
 
2. Im Kerngebiet sind Tankstellen nicht zulässig. 
 
3. Im Kerngebiet sind Spielhallen und Betriebe mit sexuellen Schaustellungen von 

Personen (z.B. Peep-, Sex- und Live-Shows sowie Video- oder ähnliche Vorführungen) 
nicht zulässig. 

 
4. Im Kerngebiet, in den Teilflächen 1, 2, 3, 4.2, 5.1 und 5.2 sind oberhalb der festgesetzten 

Traufhöhe technische Dachaufbauten bis zu einer Grundfläche von 25 vom Hundert der 
zulässigen Grundfläche der baulichen Anlagen bis zu einer Höhe von 3,5 m zulässig, 
wenn sie die zulässige Geschossfläche nicht überschreiten und mindestens 3,5 m hinter 
der Baugrenze zurückgesetzt sind. 

 
5. Im Kerngebiet, in den Teilflächen 4.1 und 6 sind oberhalb der festgesetzten Traufhöhe 

technische Dachaufbauten nicht zulässig. 
 
6. Im allgemeinen Wohngebiet, in den Teilflächen 7.1, 7.2, 7.3 und 7.4 sind oberhalb der 

festgesetzten Traufhöhe von 59,7 m über NHN technische Dachaufbauten nicht zulässig. 
 
7. Im allgemeinen Wohngebiet sind in den Außenwänden der baulichen Anlagen zwischen 

den Punkten FG, HJ und KL Fenster von Aufenthaltsräumen in Wohnungen unzulässig. 
Ausnahmsweise können Fenster zugelassen werden, wenn diese für die Belichtung der 
Aufenthaltsräume nicht notwendig sind. 

 
8. Im allgemeinen Wohngebiet, in den Teilflächen 7.2 und 7.3 kann bei den Baugrenzen 

zwischen den Punkten MN und OP oberhalb des 1. Vollgeschosses auf 30 vom Hundert 
der Außenwandfläche ein Vortreten von Gebäudeteilen wie Balkone, Erker und ähnliche 
Vorbauten vor die Baugrenzen bis zu 1,0 m Tiefe ausnahmsweise zugelassen werden. 

 
9. Im Kerngebiet sind die Grundstücke mit Ausnahme der Flächen zum Anpflanzen 

vollständig unterbaubar. 
 
10. Im Geltungsbereich des Bebauungsplans ist die Verwendung von Erdgas oder Heizöl EL 

als Brennstoff zugelassen. Die Verwendung anderer Brennstoffe ist dann zulässig, wenn 
sichergestellt ist, dass die Emissionswerte von Schwefeldioxid (SOx), Stickstoffoxid 
(NOx) und Staub in Kilogramm Schadstoff pro Tera Joule Energiegehalt (kg/TJ) des 
eingesetzten Brennstoffs vergleichbar höchstens denen von Heizöl EL entsprechen. 

 
11. Die Einteilung der Straßenverkehrsfläche und der Verkehrsfläche besonderer Zweck-

bestimmung ist nicht Gegenstand der Festsetzung. 
 
12. Im allgemeinen Wohngebiet und im Kerngebiet sind die Dachflächen in einem Umfang 

von mindestens 50 vom Hundert der überbaubaren Grundstücksflächen zu begrünen. 
 
13. Die Flächen zum Anpflanzen sind gärtnerisch anzulegen und zu unterhalten. Die 

Bepflanzungen sind zu erhalten. Die Verpflichtung zum Anpflanzen gilt nicht für Wege, 
Plätze, Zufahrten und Spielplätze. 

 
14. Innerhalb der Fläche zum Anpflanzen ist eine Befestigung von Wegen und Zufahrten nur 

in wasser- und luftdurchlässigem Aufbau herzustellen. Auch Wasser- und Luftdurch-
lässigkeit wesentlich mindernde Befestigungen wie Betonunterbau, Fugenverguss, 
Asphaltierungen und Betonierungen sind unzulässig. 

 
15. Im allgemeinen Wohngebiet sind die Dachflächen von Garagen zu mindestens 50 vom 

Hundert der Flächen zu begrünen. 
 
16. Die Flächen A, B, C und D sind mit einem Gehrecht zugunsten der Allgemeinheit zu 

belasten. 
 
17. Innerhalb der Flächen zum Anpflanzen im allgemeinen Wohngebiet sind, als Verbin-

dungen der Flächen A, B, C und D untereinander, Flächen in einer Breite von 3,0 m mit 
einem Gehrecht zugunsten der Allgemeinheit zu belasten. 

 
18. Die Fläche E ist mit einem Fahrrecht zugunsten der zuständigen Unternehmensträger zu 

belasten. 
 
19. Im Geltungsbereich dieses Bebauungsplans treten alle bisherigen Festsetzungen und 

baurechtlichen Vorschriften, die verbindliche Regelungen der in § 9 Abs. 1 des Bau-
gesetzbuchs bezeichneten Art enthalten, außer Kraft. 
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für das Gelände zwischen 
 

Köbisstraße, Reichpietschufer, Von- der-Heydt- 
Straße und Klingelhöferstraße,   

 eine Fläche zwischen dem Grundstück 
Tiergartenstraße 30-32 und der Köbisstraße 

sowie die Köbisstraße 
im Bezirk Mitte, Ortsteil Tiergarten 
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Nebenzeichnung

39,0 m über  NHN und 53,5 m über  NHN
Baugrenzen und Art der Nutzung zwischen

Zu diesem Bebauungsplan gehört das
Deckblatt vom 27.11.2003
(In diese Abzeichnung eingearbeitet). 

 

Aufgestellt: Berlin, den 19.08.2003 
 

Bezirksamt Mitte von Berlin 
Abt. Stadtentwicklung 

 

Vermessungsamt Amt für Planen und Genehmigen 
 Fachbereich Stadtplanung 

  Willamowski Laduch 
Dorothee Dubrau 

Amtsleiter Amtsleiter(in) 
Bezirksstadträtin 

 

Der Bebauungsplan wurde 
 

in der Zeit vom 08.09.2003 bis einschließlich 08.10.2003 öffentlich ausgelegt. 
 

Die Bezirksverordnetenversammlung hat den Bebauungsplan 
 

am 20.11.2003 beschlossen. 

 
Berlin, den 24.11.2003.      . 

Bezirksamt Mitte von Berlin 
Abt. Stadtentwicklung 

Amt für Planen und Genehmigen 
Unterschrift Laduch 

 Amtsleiter(in) 
 

Der Bebauungsplan ist aufgrund § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuchs in Verbindung mit § 6 Abs. 5 Satz 1 und § 11 Abs. 1 
des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs durch Verordnung vom heutigen Tage festgesetzt worden. 

 
Berlin, den 02.12.2003 

Bezirksamt Mitte von Berlin 
  i. V. Dr. Christian Hanke Dorothee Dubrau 

Unterschrift Unterschrift   Bezirksbürgermeister Bezirksstadträtin 
  

Die Verordnung ist am 12.12.2003 im Gesetz- und Verordnungsblatt für Berlin auf S. 588 verkündet worden. 
 

Hiermit wird beglaubigt, daß der Inhalt
dieser Abzeichnung mit dem Inhalt der Urschrift
des Bebauungsplanes
vom 02.12.2003 übereinstimmt.

Berlin, den 12.01.2004
Bezirksamt Mitte von Berlin
Abt. Stadtentwicklung
Vermessungsamt

Elsner


